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ZAZ  
BELLERIVE  
Zentrum  
Architektur  
Zürich

 «oræ – Experiences on the Border: The Process»  
ist eine Weiterbearbeitung des Schweizer 
Beitrages für die Architekturbiennale 2021 
in Venedig. Die Ausstellung untersucht  
das Thema der Grenze sowohl unter Berück-
sichtigung ihrer politischen und räumlichen 
Dimension wie auch ihrer sensorischen  
und sozialen Wahrnehmung. Im Zentrum der 
Schau stehen die persönlichen Grenzerfah-
rungen der Bevölkerung der Grenzregionen 
der Schweiz, die mittels Modelle, Filme, 
Texte und Skizzen dargestellt werden. Die 
Schau wurde für ein Schweizer Publikum 
und die Räumlichkeiten des ZAZ BELLERIVE  
adaptiert und richtet den Fokus auf den 
mehrjährigen Recherche- und partizipativen  
Mitwirkungsprozess, der der Präsentation 
in Venedig vorausgegangen ist. Gleichzeitig 
bietet die Fortsetzung der Ausstellung im 
ZAZ BELLERIVE die einmalige Gelegenheit, 
das Projekt in Zürich weiterzuführen und 
den Grenzerfahrungen der lokalen Bevölke-
rung in Form von verschiedenen Veranstal-
tungen wie Stadtspaziergängen, Workshops 
und Diskussionen nachzuspüren und sie  
zu dokumentieren.
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Bitte informieren Sie sich  
vor allen Veranstaltungen über  
das jeweilige Veranstaltungs-
format, Anmeldebedingungen 
und Platzbeschränkungen  
auf unserer Website: 
zaz-bellerive.ch/programm/
kommende-veranstaltungen.

 Frühlingsferienworkshop  
 für Schüler:innen 

Während einer Woche beschäf- 
tigen wir uns mit der Frage, 
wie der Übergang von der 
Schweiz zu den angrenzenden 
Ländern zukünftig aussehen 
könnte. Wir führen Gespräche 
mit Zürcher:innen und einer 
Person, die als Flüchtling viele 
Grenzen passiert hat, und 
knüpfen an unsere eigenen Er- 
fahrungen an, um Grenzräume 
neu zu denken und zu ent- 
werfen. Wann hast Du das letzte 
Mal eine Grenze überquert 
und was ist Dir dort alles be- 
gegnet? Aus unseren Erkennt-
nissen und Ideen bauen wir 
eine Installation, die Grenzen 
als Orte der Begegnung und 
des Übergangs erlebbar machen.  
Am Ende der Woche öffnen  
wir unser Atelier und alle 
Neugierigen können in unserem 
raumgreifenden Kunstwerk 
auch ohne Reisepass Grenzen 
überschreiten.
•   Alter 9–12 Jahre
•   Anmeldung ab Dienstag,  

1. März 2022:  
www.sportamt.ch/kurse

•   In Kooperation mit  
Laura Zachmann.

 Exkursion
  Zürich – Dübendorf –  

Wallisellen – Opfikon

Ein sinnlicher Spaziergang 
entlang von Grenzphänomenen 
der Gemeindeautonomie
•   Treffpunkt: Bahnhof 

Stettbach (Kiosk)
•   Ende: Fernsehstudio  

(Tram 11, 12), Zürich
•   Mit Marie-Anne Lerjen 

(Spazierkünstlerin,  
lerjentours. Agentur für 
Gehkultur)

•   Die Teilnehmer:innenzahl 
ist beschränkt. Anmeldung 
für die Exkursion bis 
spätestens 17 Uhr des voran- 
gehenden Freitags via 
zaz-bellerive.ch/programm/ 
kommende-veranstaltungen 
oder telefonisch.

  a walk over bridges through  
Zurich / überbrücken – ein 
Spaziergang über Brücken 
durch Zürich

Auf einem Stadtspaziergang 
lernen wir Zürich von der 
anderen Seite kennen. Gemein-
sam wollen wir der offenen 
Stadt auf die Spur kommen. 
Auf den Brücken, die wir 
gemeinsam überqueren, lassen 
wir Menschen mit unter-
schiedlichen Hintergründen 
zu Wort kommen.
•   Treffpunkt: 14 Uhr im ZAZ 

BELLERIVE
•   In Kooperation mit  

Architecture for Refugees 
SCHWEIZ

•   Die Teilnehmer:innenzahl 
ist beschränkt. Anmeldung 
für die Exkursion bis 
spätestens 17 Uhr des voran- 
gehenden Freitags via 
zaz-bellerive.ch/programm/ 
kommende-veranstaltungen 
oder telefonisch.

Die Teilnehmer:innenzahl ist 
beschränkt. Anmeldung zur 
Führung bis spätestens 17 Uhr 
des vorangehenden Freitags via 
zaz-bellerive.ch/programm/ 
kommende-veranstaltungen 
oder telefonisch.

Für private Führungen, auch 
ausserhalb der Öffnungs- 
zeiten, Raumvermietungen 
und Mitgliedschaften  
kontaktieren Sie uns unter 
info@zaz-bellerive.ch oder  
+41 44 545 80 01. Das Team 
steht Ihnen für Ihre indivi- 
duellen Anfragen und weitere  
Auskünfte stets gerne
zur Verfügung.

 Vortrag und  
 Gespräch 

Wie erfahren die Grenzbewoh-
ner:innen der Schweiz die 
Grenzen? Wie macht man die 
politische und räumliche 
Dimension wie auch die senso-
rische und soziale Wahrneh-
mung der Grenzregionen sicht- 
bar? Die Kurator:innen der 
Ausstellung erläutern den mehr- 
jährigen Recherche- und  
partizipativen Mitwirkungs-
prozess, der dem Projekt  
«oræ – Experiences on the  
Border» vorausgegangen ist  
(in englischer Sprache).
•   Mit Mounir Ayoub und 

Vanessa Lacaille
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Do, 7.4.22
19.00

V
er

n
is

sa
g

e
Do, 31.3.22  
19.00

 Lesung und  
 Gespräch

Jafar Sael, Hussein Mohammadi, 
Lubna Abou Kheir und Shukri 
al Rayyan haben Grenzen in 
vielerlei Hinsicht überwunden: 
Sie sind aus Afghanistan und 
Syrien in die Schweiz gekommen,  
wo sie heute leben. Und sie 
schreiben sowohl in der Spra-
che ihrer Herkunftsländer  
wie auch auf Deutsch. Dabei 
hilft ihnen das Projekt «Weiter  
Schreiben Schweiz», in dem 
Autor:innen aus Krisen- und 
Kriegsgebieten zum Weiter-
schreiben ermuntert werden –  
in Zusammenarbeit mit in der 
Schweiz etablierten Schreiben- 
den. An diesem Abend lesen 
sie aus ihren Texten und erzählen  
von Schreibstrategien, von 
ihrer Eroberung einer neuen 
Sprache, von überwundenen 
Hindernissen und unsicht- 
baren Mauern. Das Gespräch 
führt Ana Sobral (Literatur-
wissenschaftlerin und  
Projektleiterin von «Weiter 
Schreiben Schweiz»).
•   In Kooperation mit dem 

Literaturhaus Zürich  
und «Weiter Schreiben 
Schweiz».

Mi, 4.5.22 
19.00
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 Buchvernissage mit  
 Lesung und Gespräch

Die 1980 gegründete Architek-
turbiennale in Venedig ist eine 
der wichtigsten Plattformen 
zur Verhandlung sozialer, öko- 
logischer und technologischer 
Fragestellungen rund um das 
zeitgenössische Architektur-
schaffen. Anlässlich der Buch- 
vernissage von «Beyond the 
Biennale» (Triest Verlag, 2022) 
werden in einer Lesung und 
einem Gespräch mit den Heraus- 
geber:innen und weiteren 
Gästen Positionen zum Aus-
stellen von Architektur reflek-
tiert: Inwiefern beeinflusst  
die Biennale die nationale und 
regionale Kulturpolitik einzel-
ner Länder über deren örtliche 
und zeitliche Begrenzung hi- 
naus? Und wie sieht die Zukunft 
der Biennale aus? 
•   Mit Bianca Anna Boeckle, 

Celina Martinez-Cañavate, 
Peter A. Staub (Heraus- 
geber:innen), Andrea Wiegel- 
mann (Triest Verlag),  
Sandi Paucic (Pro Helvetia),  
Evelyn Steiner (Moderation)
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  Exkursion
  Zürich – Oberengstringen –  

Schlieren

Ein sinnlicher Spaziergang 
entlang von Grenzphänomenen 
der Gemeindeautonomie
•   Treffpunkt: Rütihof (End-

station Bus 46), Zürich
•   Ende: Micafil (Tram 2,  

Bus 31), Zürich
•   Mit Marie-Anne Lerjen 

(Spazierkünstlerin,  
lerjentours. Agentur für 
Gehkultur)

•   Die Teilnehmer:innenzahl 
ist beschränkt. Anmeldung 
für die Exkursion bis 
spätestens 17 Uhr des voran- 
gehenden Freitags via 
zaz-bellerive.ch/programm/ 
kommende-veranstaltungen 
oder telefonisch.
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Sa, 30.4.22 
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10.4., 24.4., 
15.5.22
15–16.00
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ZAZ BELLERIVE  
Zentrum Architektur Zürich
Höschgasse 3, 8008 Zürich
www.zaz-bellerive.ch
Öffnungszeiten: Mi–So, 14–18 Uhr
+41 44 545 80 01

•    KURATOR:INNEN  
Mounir Ayoub, Vanessa Lacaille,  
Fabrice Aragno, Pierre Szczepski,  
Evelyn Steiner (ZAZ BELLERIVE)

•    MITARBEIT  
Noémie Allenbach, Annabelle Voisin, 
Benoît Beurret, Jürg Bührer

•   TEAM ZAZ BELLERIVE 
Maya Kägi Götz, Leiterin Betrieb 
Corina Hösli, Anlasskoordinatorin 
Evelyn Steiner, Kuratorin

Sa, 9.4.22
14–16.30

25.–29.4.22 
10–16.00

Sa, 7.5.22
14–16.30

Unterstützt von

Sponsor:innen
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